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Pendi         Herbizid  
 

 
 

Herbizid gegen Unkräuter und Ungräser für 
Feldbau, Gemüsebau und Zierpflanzen. 
 

Produkt Pendi ist als Suspensionskonzentrat formuliert und  
enthält 36.04% (400 g/lt) Pendimethalin.  
 

Anwendungsbereich Blumenkulturen und Grünpflanzen, Chinaschilf, Dinkel,  
Eiweisserbsen, Erbsen ohne Hülsen, Gerste, Karotten,  
Kartoffeln, Kenaf, Knollenfenchel, Kohlarten, Korn, Lupinen,  
Mais, Roggen, Schwarzwurzel, Knollensellerie, Sonnenblumen,  
Stangensellerie, Triticale, Trockenreis, Weizen, Wiesen und 
Weiden, Zwiebeln.  
 

Wirkungsspektrum Windhalm, Ackerfuchsschwanz, Bluthirse, Hühnerhirse, 
Rispengräser, Fingerhirsen, Melden, Gänsefuss-Arten,  
Hirtentäschel, Wolfsmilch, Erdrauch, Hohlzahn, Taubnesseln, 
Bingelkraut, Vergissmeinnicht, Mohn, Knöterich-Arten, Senf, 
Vogelmiere, Hellerkraut, Brennnessel, Ehrenpreis; Hederich, 
Kamille (nur Vorauflauf), Klebern, Ackerstiefmütterchen. 
Nicht wirksam gegen Wurzelunkräuter. 
 

Anwendung 
Gemüsebau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Feldbau 
 
 
 
 
 

 

Erbsen ohne Hülsen: 1 lt/ha, in Mischung mit 2 lt/ha Effican, 
gegen einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und Einjährige 

Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Nachauflauf.  
Karotten: 2.5 - 4 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Vor der Vorauflauf.  
Knollenfenchel, Lauch (gesät), Schwarzwurzel, Zwiebeln:  

2 - 4 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und 

Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Vorauflauf.  
Knollensellerie, Kohlarten, Lauch (gepflanzt), Stangensellerie: 

4 – 5 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und 

Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Vor der 

Pflanzung.  
Chinaschilf: 4 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Nachauflauf.  
Eiweiserbse: 1 lt/ha, in Mischung mit 2 lt/ha Effican, gegen 
einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und Einjährige 

Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Nachauflauf.  
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Zierpflanzenbau 
 

 
 
 
Verträglichkeit 

Gerste, Korn (Dinkel), Triticale, Roggen, Weizen: 3 - 4 lt/ha, 
gegen einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und Einjährige 

Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Im Herbst. Getreide-
Fräsbreitsaaten sind von dieser Bewilligung ausgenommen. Es 
dürfen nur Saaten behandelt werden, die eine gleichmässige 
Saattiefe aufweisen.  
Kartoffeln: 4 - 5 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Vorauflauf.  
Kenaf: 4 - 5 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Vorauflauf.  
Lupinen: 2.5 - 4 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Vorauflauf.  
Mais: 3 - 5 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter 

und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: 
Vorauflauf.  
Sonnenblume: 3 - 4 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Unmittelbar nach der Saat.  
Trockenreis: 4 - 5 lt/ha, gegen einjährige  Zweikeimblättrige 

Unkräuter und Einjährige Einkeimblättrige Ungräser. 
Anwendung: Vorauflauf.  
Wiesen und Weiden: 4 lt/ha, gegen Faden-Ehrenpreis. 
Anwendung: Herbst, nach der letzten Nutzung.  
 

Blumenkulturen und Grünpflanzen: 2.5-4 lt/ha, gegen 
einjährige  Zweikeimblättrige Unkräuter und Einjährige 

Einkeimblättrige Ungräser. Anwendung: Vor dem Pikieren oder 
dem Pflanzen oder im Frühjahr vor dem Austrieb. 
Kulturverträglichkeit: Beratung anfordern. 
 

Pendi ist in den genannten Kulturen gut verträglich. Keine 
Anwendung auf Sandböden. Es dürfen nur Getreide-Saaten 
behandelt werden, die eine gleichmässige Saattiefe von min. 3cm 
aufweisen. Nicht anwenden bei gesäten Zwiebeln zur 
Steckzwiebelproduktion. Bei Sommerflor nur bei Topf- oder 
Ballenpflanzen anwenden. 
Spezielle Hinweise: Obere Dosierungen jeweils in schweren, 
humosen Böden verwenden. 
In gesäten Kulturen sind bei starken Niederschlägen nach der 
Spritzung leichte Vergilbungen möglich. 
 

Wirkungsweise Der Wirkstoff von Pendi, Pendimethalin, wird von den 
Ungräsern und Unkräutern über die Blätter, die Wurzeln und die 
Koleoptile aufgenommen. In empfindlichen Pflanzen verhindert 
Pendimethalin die Zellteilung und die Zellstreckung. 



 

Technisches Merkblatt 

Seite 3 von 3  Pendi   

Herstellung 
Spritzbrühe 

Spritztank zur Hälfte mit Wasser füllen, die abgemessene Menge 
Produkt beifügen und den Spritztank bei laufendem Rührwerk 
auffüllen. 
 

Nachbau Bei vorzeitigem Umbruch kann nach Pflügen Getreide,  Mais, 
Kartoffeln, Ackerbohnen, Erbsen, Rotklee, Luzerne, Soja und 
Sonnenblumen angesät werden. 
 

Einstufung Achtung 
 

  Darf nicht in Hände von Kindern gelangen. 
EUH 208 Enthält (Pendimethaline, 1,2-Benzisothiazolin-3-one).  
                Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt 
                die Gebrauchsanleitung einhalten. 
H410       Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger  
                Wirkung. 
SP 1         Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer 
                gelangen lassen. 
 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLW bewilligt. Es kann auch im ÖLN 
eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen 
Labelprogramme sind zu beachten.  
Produkt ist kein Bienengift. 
 

Verpackung 5 lt.     10 lt. 
 

®  

Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 
Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 
Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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